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Lösung 28 
 Richtig Falsch 
 
1. Der Grundbesitz ist weltweit gleichmässig 
  verteilt.           
2. Die meisten Menschen der Erde sind schon 

geflogen.           
3. Mehr als die Hälfte der Menschheit kann 

nicht  lesen.          
4. Der Energieverbrauch verteilt sich gleich- 
  mässig auf der Welt.         
5. Alle Menschen auf der Erde verfügen über 
  sauberes Trinkwasser.        
6. Die Kluft zwischen Arm und Reich nimmt zu.    
 
 
Lösung 29 
 
Zwischen Hungersnot und .chronischer Unterernährung 
besteht ein Unterschied. 
Hungersnöte sind zeitlich und örtlich begrenzt. Schuld an 
Hungersnöten sind oft Bürgerkriege. Die chronische 
Unterernährung bedroht Milliarden von Menschen. Jeden Tag 
fehlen diesen Menschen die wichtigsten Stoffe wie Protein, 
Mineralstoffe und Kohlenhydrate. Seuchen werden 
durch verschmutztes Trinkwasser ausgebreitet. 
 
 
Lösung 30 
 
Die UNO-Entwicklungsbericht befürwortet die Anwendung der 
Gentechnologie, weil: 
 

 Industrieländer die Lage von Entwicklungsländern oft 
  ignorieren. 

 Pflanzenanbau so mehr Ertrag abwerfen könnte. 
 Entwicklungsländer dadurch unabhängiger werden.
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Kreuzen Sie die richtigen Aussagen an. 
 

 Soja wird hauptsächlich als Viehfutter gebraucht.  
 Reis ist ein wichtiges Nahrungsmittel und 

  bedeutendes Welthandelsgut. 
 Getreide kann zu Alkohol verarbeitet werden. 
 Die USA sind wichtige Weizenlieferanten. 
 Die Preise für Weizen steigen seit Jahren weltweit. 
 China produziert  wesentlich mehr Reis als Weizen. 

 
 
Lösung 32 
 
Reis wird in der subtropischen Klimazone und vorwiegend in 
Handarbeit angebaut. Reis wird hauptsächlich für den 
Eigenbedarf verwendet. Die USA hingegen baut Reis voll 
mechanisiert und für den Export an. Der Reisanbau wirft 
hohe Erträge ab, weil bei guten Bedingungen bis zu drei 
Ernten pro Jahr möglich sind. Um den Vitamin – A - Gehalt 
zu erhöhen, werden gentechnologische Versuche mit Reis 
durchgeführt. 
 
 
Lösung 33 
 

 Die Massentierhaltung entstand in Europa. 
 Der Fleischkonsum stieg nach dem Zweiten Weltkrieg 

  stark an. 
 Wegen der Massentierhaltung sinken die Fleischpreise. 
 Die Massenproduktion senkte die Überproduktion. 
 In der Massentierhaltung ist kein zusätzliches Kraftfutter 

  nötig. 
 In den letzten Jahren  sinkt der Fleischkonsum in der 

  Schweiz. 
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Eine Hochleistungskuh in der Schweiz produziert pro Jahr  
 

   8000 Liter Milch und benötigt dazu    500 kg Kraftfutter 
 13000 Liter Milch und benötigt dazu  1500 kg Kraftfutter 
   3000 Liter Milch  und benötigt dazu 2000 kg Kraftfutter 

 
 
Lösung 35 
 
Kaffee-Exportländer bleiben in der Regel arme Länder, 
ölexportierende Länder werden in der Regel reich. Beschreiben 
Sie die Ursachen  dieser Tatsache.  
 

Kaffee hat eine elastische Nachfrage, nicht lebensnotwendig, 
es gibt Ersatzprodukte wie Tee. Die Preise werden an den 
Börsen gemacht, Produkteländer haben keinen Einfluss darauf. 
Erdöl ist „lebensnotwendig“, unelastische Nachfrage, 
Produktionsländer können den Preis beeinflussen (Kartell 
OPEC). 


